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MENSCH SEIN IM 
XXI. JAHRHUNDERT

Freitag 2. Oktober 2009

ab 18 Uhr Einschreiben in der Schreinerei
1930 Uhr Gesang: Faye Shapiro

Vortrag: Wolf-Ulrich Klünker
Die Erwartung des Engels

Mensch werden im 21. Jahrhundert 

2230 Uhr Lesung: Christine Baur 
Sofagespräch: Jonas von der Gathen, 

Andreas Laudert, Salvatore Lavecchia, 
Robin Schmidt, Walter Kugler (Moderation)

Generation sein

DIE UMWENDUNG 
DER GANZEN SEELE

Samstag 3. Oktober 2009

1030 Uhr Gesang: Faye Shapiro
Vortragsseminar: Stefan Brotbeck

Seelenumschwünge

1230 Uhr Gesang: Lena Sutor-Wernich
Vortrag: Salvatore Lavecchia

Bildung durch Bilder 
Motive aus Platons Höhlengleichnis

16 Uhr Gesang: Stephan Widmer
Sofagespräch: Florian Lück (captura),   

Stefan Brotbeck (Philosophicum), 
Wolf-Ulrich Klünker (Delos), 

Johannes Nilo & Philipp Tok (Anderzeit)
Geistige Landschaftspflege

19 Uhr Vortrag: Joachim Daniel 
Das Höhlengleichnis und die Gegenwart

21 Uhr Eurythmie, Musik, Wort:
Choreographie: Vera Koppehel

Kupfer Zeit Cyan 

23 Uhr Gesang: Stephan Widmer
Sofagespräch: Lena Sutor-Wernich, 

Gilda Bartel, Vera Koppehel, Faye Shapiro, 
Christiane Haid, Friedel Reinhardt

Du mußt dein Leben ändern

DIE BLENDUNG 
DER GEGENWART

Sonntag 4. Oktober 2009

10 Uhr Gesang: Stephan Widmer
Vortrag: Christiane Haid

Ein Glanz, der aus der Türe des 
Gesetzes bricht… – Zu Kafka und Platon

Lesung: Andreas Laudert

13 Uhr  Gesang: Lena Sutor-Wernich
Rundgespräch: Wolf-Ulrich Klünker

Auftritt der Versuchungen

15 Uhr Vortrag: Joachim Daniel 
Die Gegenwart der Musen

Abschlussgesang: Faye Shapiro, 
Stephan Widmer, Lena Sutor-Wernich

Ende etwa: 1645 Uhr

anmelden und mehrTextgrundlage: Das Höhlengleichnis von Platon bildet den Ausgangspunkt der dreitägigen Erkundung. Zu finden 
in: Platon, ›Politea – Der Staat‹, am Anfang des siebten Buches. ||| Veranstalter: Johannes Nilo und Philipp Tok in  

Zusammenarbeit mit der Jugendsektion am Goetheanum | captura; Florian Lück, Friedel Reinhardt, Maria Veron, 
Jasmin Kerkhoff | Jonas von der Gathen, Johann Sommer, Kim-Fabian von Dall‘armi, Che Wagner und Weitere. 

Änderungen des Programms sind absehbar und unvermeidlich. ||| Zusammenhang: www.goetheanum.org 


